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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung

Durchschnitt

KennwertWarm-
wasser

Heizung 
einschl. 

Sicherheits-
zuschlag

Heizungbisvon

Energieverbrauchskennwert in kWh/(m²�a) 
(zeitlich bereinigt, klimabereinigt)

Klima-
faktor

Anteil 
Warm-
wasser
[kWh]

Brennstoff-
menge
[kWh]

Abrechnungszeitraum

Energieträger

Verbrauchserfassung – Heizung und Warmwasser

Warmwasserverbrauch: � enthalten
� nicht enthalten

Energieverbrauchskennwert

Gemessener Energieverbrauch des Gebäudes
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Dieses Gebäude:
kWh/(m²·a)

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich 
auf Gebäude, in denen die Wärme für Heizung und 
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereit-
gestellt wird.
Soll ein Energieverbrauchskennwert verglichen werden, 
der keinen Warmwasseranteil enthält, ist zu beachten, 
dass auf die Warmwasserbereitung je nach Gebäude-
größe 20 – 40 kWh/(m²·a) entfallen können.
Soll ein Energieverbrauchskennwert eines mit Fern- oder 
Nahwärme beheizten Gebäudes verglichen werden, ist 
zu beachten, dass hier normalerweise ein um 15 – 30 % 
geringerer Energieverbrauch als bei vergleichbaren 
Gebäuden mit Kesselheizung zu erwarten ist.

*        

Vergleichswerte Endenergiebedarf

Das Verfahren zur Ermittlung von Energieverbrauchskennwerten ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Insbesondere wegen 
standardisierter Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. Die Werte 
sind spezifische Werte pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN) nach der EnEV.

* EFH – Einfamilienhäuser, MFH – Mehrfamilienhäuser

Erläuterungen zum Verfahren
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Freie Lüftung Ventilatorgestützte Lüftung

Zu- und 
AbluftsystemeAbluftsysteme

Querlüftung
(Windlüftung)

über ALD

maßgebliche 
Antriebskaft: 

Wind

Schachtlüftung
(Auftriebslüftung)

über ALD

maßgebliche 
Antriebskaft: ther-
mischer Auftrieb

Auftriebslüftung
in mehrgeschossigen 

Wohnungen

Schachtlüftung
mit

Einzelschächten

Einzelventilator-
(Lüftungs-)anlage

(ohne WR)

MFH EFH

Einzelraum-
Gerät

(mit/ohne WR)

Zentralventilator-
(Lüftungs-)anlage

(mit/ohne WR)

MFH EFH

Systeme der Wohnungslüftung

Fensterlüftung
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Ministerien zur internen Abstim-
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zum Optionsrecht bei Verbrauchs- 
und Bedarfsausweis steht, wer den 
Ausweis ausstellen darf 
und ab wann er zur Pflicht 
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Die Lüftung von Wohnungen wird in 
Deutschland bisher durch die DIN 
1946 Teil 6 und die DIN 18 017 
Teil 3 geregelt. Die Weiterentwick-
lung der Geräte- und Anlagen-
technik sowie das Erscheinen von 
europäischen Produktnormen für 
Lüftungsgeräte machten 
die Überarbeitung der 
Normen unabdingbar

Endkunden fürchten sich vor dem 
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in ihrem Haus hinterlassen könnte. 
Eine Folge davon ist, dass Renovie-
rungsaufträge aufgeschoben werden. 
Und hier liegt Ihre Chance: Begeistern 
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zelebrieren Sie Sauber-
keit und Achtung vor 
dem Kundeneigentum
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Erste Fachzeitschrift  
für Energieberater
Sie wollen in den Zukunftsmarkt 
Energieberatung einsteigen oder 
sind schon aktiv mit dabei? Dann 
wissen Sie, dass gute Informatio-
nen das A und O für jede Beratung 
sind. Diese zu sammeln und regel-
mäßig zu aktualisieren erforderte 
bislang viel Zeit und Einsatz. 
Doch dies können Sie sich jetzt 
sparen:
Die Fachzeitschrift GEBÄUDE-ENERGIEBERATER infor-
miert Sie monatlich zu allen relevanten Themenfeldern wie 
Vorschriften, Fachwissen, Marketing,  Büroorganisation, Recht 
etc. Großen Wert wird zudem auf die Meinungen und Erfah-
rungen von Energieberatern gelegt.
Unter www.geb-info.de finden Sie interessante Angebote 
fürs Abonnement und fürs Probelesen.
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